Gemeindeversammlung vom 30. November 2022

1. Genehmigung Budget 2023, Festlegung der Steueranlage und Liegenschaftssteuer für 2023 sowie Orientierung über das Investitionsbudget 2023 und die Finanzplanung 2022 – 2027

2. Beschluss Verpflichtungskredit von Fr. 175'000.- für neue Möbel in den Klassenzimmern

Das Mobiliar von Klassenzimmern und Gruppenräumen ist in die Jahre gekommen. Die Pulte dürften rund sechzig Jahre alt sein. Teilweise wurden diese vor knapp zehn Jahren revidiert. Auch die Stühle entsprechen nicht mehr den heutigen Anforderungen. In den letzten Jahrzehnten wurden nur kleinere Neuanschaffungen getätigt. Mit 175'000 Franken soll nun neues Material besorgt werden.

Neue Pulte für modernen Unterricht

Nach dem Schulhausumbau werden die Gruppenräume anders genutzt. Dafür benötigt die Schule auch entsprechende Möbel, zum Beispiel Gestelle, Gruppentische und Trennwände. Beim Umbau wird das Lehrerzimmer verlegt. Abschliessbare Schränke und anderes Mobiliar sind notwendig. Auch im Lehrerzimmer bei der Turnhalle und für den Gemeindesaal soll Fehlendes angeschafft und Vorhandenes ergänzt und erneuert werden. 

Neue Unterrichtsformen erfordern zudem flexibel einsetzbares Mobiliar. Die vorgesehenen Einzeltische können vielseitig eingesetzt und der Lernsituation angepasst angeordnet werden. Die Zweierpulte sind dafür schlecht geeignet. Zwei Schulzimmer konnten 2020 bereits mit Occasionspulten von der Schule Orpund ausgerüstet werden. Diese Pulte haben im Unterricht ihre Vorteile bezüglich Flexibilität bestätigt. Sie werden selbstverständlich weiter genutzt. Auch die Schülerstühle, welche 2013 angeschafft wurden, werden weiter genutzt. Im letzten Schulzimmer mit alten Stühlen soll nun das gleiche Stuhlmodell erworben werden. 

Im Gang sollen bessere Möglichkeiten geschaffen werden, um Material und Kleidung geordnet deponieren zu können. 

Kreditberechnung und finanzielle Auswirkungen

Der Kredit setzt sich wie folgt zusammen:

Mobiliar für diverse Räume
Fr.
31'000

Schülerpulte
Fr.
103'000

Stühle
Fr.
16'000

Mobiliar Garderobe
Fr.
16'500

Reserve
Fr.
8'500

Total
Fr.
175'000

Die Ausgaben werden leider nicht subventioniert. Allerdings ist vorgesehen, wiederum ein Beitragsgesuch bei der Schweizerischen Patenschaft für Berggemeinden zu stellen. Die Organisation unterstützt uns bereits mit einem grosszügigen Betrag beim Schulhaus-Umbau. Als Folgekosten werden die vorgeschriebenen Abschreibungen den Finanzhaushalt in den nächsten zehn Jahren mit Fr. 17'500.- belasten. Die Ausgaben der Gemeinde müssen gut aufeinander abgestimmt werden, damit es keine Liquiditätsengpässe gibt und Fremdkapital beschafft werden muss. Für Fremdkapital müsste mit einem Zinssatz von 1.5% gerechnet werden.

Antrag des Gemeinderates

Der Gemeindeversammlung wird beantragt, für die Beschaffung neuer Möbel im Schulhaus einen Verpflichtungskredit von Fr. 175'000.- zu beschliessen.

3. Beschluss Verpflichtungskredit von Fr. 395'000.- für die Sanierung der Verkabelung im Gebiet Allmend

Die Freileitungen im Bereich Allmend befinden sich in schlechtem Zustand – was im Übrigen auch die Aufsichtsbehörde ESTI festgestellt hat - und müssen in naher Zukunft ersetzt werden. Die Verkabelung der Allmend wird in Richtung Stegmatt weitergeführt. Zwei neue Verteilkabinen ermöglichen eine bessere Erschliessung der Liegenschaften.

Investitionen ins Netz der Zukunft

Die bestehende Freileitung in der Allmend soll abgebrochen und durch eine erdverlegte Kabelleitung ersetzt werden. Ausserdem sollen zwei neue Verteilkabinen eingerichtet werden, von welchen die Liegenschaften sternförmig erschlossen werden. Richtung Stegmatt soll ein Mittelspannungsrohr verlegt werden, damit ein 16kV-Ring Richtung Neuligen aufgebaut werden kann. Schliesslich soll auch die Trafostation Allmend 31 aufgehoben werden, da sie nicht mehr den heutigen Anforderungen und Sicherheitsvorschriften entspricht und auch nicht mehr voll einsatzfähig ist. Für den heutigen Leistungsbedarf ist ohnehin keine Trafostation mehr erforderlich; ein neuer Kabelanschluss ab Verteilkasten Allmend genügt. Im Zug der Arbeiten wird auf der Strecke auch die Strassenbeleuchtung vervollständigt. Die Kabelschutzrohre für die Strassenbeleuchtung sind bei früheren Arbeiten verlegt worden. Nun sollen sieben Kandelaber ergänzt werden. 

Kreditberechnung und finanzielle Auswirkungen


Trassee (53.49 %)
Netzbau (46.51 %)

Beleuchtung

Tiefbau
Fr.
148'800.00
Fr.
0.00
Fr.
13'200.00

Netzbau
Fr.
0.00
Fr.
129'400.00
Fr.
22'900.00

Planung
Fr.
14'900.00
Fr.
12'300.00
Fr.
3'400.00

Netzdokumentation
Fr.
2'193.10
Fr.
1'906.90
Fr.
500.00

Nebenkosten
Fr.
6'151.35
Fr.
5'348.65
Fr.
2'000.00

Projektkosten exkl. MwSt.
Fr.
172'044.45
Fr.
148'955.55
Fr.
42'000.00

MwSt.
Fr.
13'247.40
Fr.
11'469.60
Fr.
3'234.00

Projektkosten inkl. MwSt.
Fr.
185'291.85
Fr.
160'425.15
Fr.
45'234.00

Planungskredit
Fr.
0.00
Fr.
0.00
Fr.
0.00

Unvorhergesehenes
Fr.
2'208.15
Fr.
1'074.85
Fr.
766.00

Total
Fr.
187'500.00
Fr.
161'500.00
Fr.
46'000.00

Total Projektkosten




Fr. 
395'000.00

Die Verlegung der Kabel in den Boden hat keine Netzverstärkung zur Folge. Subventionen werden nur für Netzverstärkungen gesprochen.

Ob die Ausgaben über eigene Mittel finanziert werden können, ist zum jetzigen Zeitpunkt schwierig zu beurteilen. Es spielt eine Rolle, wann die anderen geplanten Projekte zur Ausführung gelangen. Fallen die Ausgaben zusammen, könnte dies über einen gewissen Zeitraum zu Liquiditätsengpässen führen. 

Folgekosten
Betrag
Nutzungsdauer
pro Jahr

Trassee MS/NS
187'500
60 Jahre
3'125.00

Netzbau MS/NS
161'500
40 Jahre
4'037.50

Total Folgekosten
349'000

7'162.50

Fremdkapital
349'000
1.5%
5'235.00

Strassenbeleuchtung
46'000
20 Jahre
2'300.00

Fremdkapital
46'000
1.5%
690.00

Die Kosten für den Netzbau und das Trassee werden der Spezialfinanzierung Elektrizitätsversorgung belastet und haben somit keinen Einfluss auf den Allgemeinen Haushalt. Im Bereich Spezialfinanzierung Elektrizitätsversorgung ist darauf zu achten, dass mit der Ausführung des Projekts die durchschnittlichen Investitionskosten pro Jahr überstiegen werden. Die Ausgaben werden im Auge behalten, da sonst der Tarif für die Netzkosten angehoben werden müsste. Das ist nach Meinung des Gemeinderates zwingend zu vermeiden. 

Antrag Gemeinderat

Der Gemeindeversammlung wird beantragt, für die Sanierung der Verkabelung im Gebiet Allmend einen Verpflichtungskredit von Fr. 395'000.- zu beschliessen.

Orientierung Finanzplan 2022 bis 2027

Als Grundlage für die Erstellung des Finanzplans 2022 bis 2027 dienen:

· Jahresrechnung 2021

· Budget und laufende Jahresrechnung 2022

· Budget 2023

· Investitionsprogramm 2022 bis 2027

· Vorgaben der kantonalen Ämter

· Finanzplanungshilfe zum Finanz- und Lastenausgleich

Die Finanzverwalterin hat den Finanzplan überprüft und aktualisiert. Folgende Gesamtinvestitionen (netto) sind in den einzelnen Planjahren gemäss Investitionsprogramm vorgesehen:

	
	Steuerfinanziert
	Spezialfinanzierungen
	Darlehen / Beteiligungen

	2022
	1'495'000.00
	796'000.00
	0.00

	2023
	1'104'600.00
	668'000.00
	0.00

	2024
	784'500.00
	1'183'500.00
	0.00

	2025
	370'000.00
	634'000.00
	3'580'000.00

	2026
	300'000.00
	706'500.00
	0.00

	2027
	925'000.00
	726'000.00
	0.00


Die Ausführungszeitpunkte der vorgesehenen Investitionen in den Jahren 2024 bis 2027 sind noch sehr unsicher. Zum einen sind im steuerfinanzierten Bereich im Jahr 2025 Netto Fr. 3‘580‘000.00 für die Beteiligung an der Windkraftanlage eingestellt. Dazu kommen diverse Projekte im Bereich Strassensanierung, welche allenfalls noch verschoben werden können. Im Allgemeinen Haushalt ist die letzte Etappe für die Sanierung des Schulhauses und der Mehrzweckhalle im Jahr 2023 eingestellt.

Der aktuelle Finanzplan für die Einwohnergemeinde Eriswil wurde während der gesamten Planungsdauer mit der Steueranlage von 1.79 Einheiten gerechnet. Die bisher eingerechnete Steuererhöhung auf 1.90 Einheiten wurde im aktuellen Finanzplan nicht berücksichtigt. Eine allfällige Steuererhöhung hängt stark mit den geplanten Investitionen zusammen. 

Der Finanzplan sieht vor, dass die Fremdverschuldung am Ende der Planperiode Fr. 11'836'000.00 beträgt und der Bilanzüberschuss im allgemeinen Haushalt auf Fr. 1'061'400.00 sinkt. 

Vorbericht Budget 2023

0 Auf einen Blick (Management Summary) 
Nach Eingabe der Budgetzahlen durch die Kommissionen und Ressortvorsteher hat die Finanzverwaltung das Budget 2023 zusammengestellt. Die Eingaben wurden sehr diszipliniert gemacht. Der erste Entwurf des Budgets 2023 wurde dem Gemeinderat an seiner Gemeinderatsitzung vom 16. August 2022 mit einem Aufwandüberschuss von Fr. 311'100.00 vorgelegt. Das vorgelegte Ergebnis entsprach einer Besserstellung von Fr. 46'140.00 gegenüber dem aktuellen Budget 2022. Aus diesem Grund hat der Gemeinderat darauf verzichtet, das Budget 2023 an die Kommissionen für allfällige Streichungen zurückzuweisen. Bis zur definitiven Verabschiedung zu Händen der Gemeindeversammlung durch den Gemeinderat sind allfällige gesetzliche oder weitere Änderungen berücksichtigt worden.

Nach Ergänzung der paar kleinen Anmerkungen und Anpassungen wurde der zweite Entwurf des Budgets 2023 dem Gemeinderat an seiner Sitzung vom 19. Oktober 2022 zur Beratung vorgelegt. Das Budget weist einen Aufwandüberschuss von Fr. 325'300.00 aus. Der Gemeinderat hat an seiner Sitzung vom 19. Oktober 2022 das vorliegende Budget 2023 mit einem Aufwandüberschuss von Fr. 325'300.00 im Allgemeinen Haushalt zu Händen der Gemeindeversammlung vom 30. November 2022 verabschiedet. Der Aufwandüberschuss entspricht rund 3.00 Steuerzehnteln (ein Steuerzehntel beträgt im Jahr 2023 Fr. 105'695.00).

1 Erläuterungen

Gegenüber dem Budget 2022 schliesst das Budget 2023 um Fr. 41'940.00 besser ab. Die Besserstellung beträgt knapp 0.40 Steuerzehntel.

Einzelne Bemerkungen zu den grössten Abweichungen der jeweiligen Funktionen:

Grundsätzlich werden die Anmerkungen im Vergleich zum Vorjahresbudget 2022 gemacht.

0 Allgemeine Verwaltung

	Budget 2023
	Budget 2022
	Jahresrechnung 2021

	Aufwand
	Ertrag
	Aufwand
	Ertrag
	Aufwand
	Ertrag

	577'690.00
	109'830.00

467'860.00
	572'135.00
	114'320.00

457'815.00
	585'090.50
	125'274.20

459'816.30


Der Nettoaufwand ist gegenüber dem Budget 2022 um rund Fr. 10'000.00 höher.
Das Verpacken des Wahl- und Abstimmungsmaterials soll ab dem Jahr 2023 an die Behindertenwerkstatt Madiswil ausgelagert werden. Bisher wurde dieses durch die Verwaltungsangestellten und Lernenden verpackt. Dafür wurden Kosten von Fr. 4'000.00 budgetiert. Viele Budgetpositionen konnten im Rahmen des Budgets 2022 gehalten werden, weshalb der Nettoaufwand im ähnlichen Rahmen liegt.

Mit der Erhöhung der Energiepreise mussten bei den Liegenschaften die Positionen für die Energiekosten erhöht werden. Bei der Verwaltungsliegenschaft wurde mit Mehrkosten von Fr. 1'400.00 gerechnet.

1 Öffentliche Ordnung und Sicherheit, Verteidigung

	Budget 2023
	Budget 2022
	Jahresrechnung 2021

	Aufwand
	Ertrag
	Aufwand
	Ertrag
	Aufwand
	Ertrag

	195'720.00
	116'120.00

79'600.00
	188'235.00
	114'430.00

73'805.00
	152'625.63
	123'860.20

28'765.43


Der Nettoaufwand ist gegenüber dem Budget 2022 um Fr. 5'800.00 höher.
Für die Interventionskosten der Polizei, an welchen sich die Gemeinde beteiligen muss, ist wiederum ein Pro-Kopf-Beitrag von Fr. 1.00 budgetiert. Dies entspricht einer jährlichen Pauschale von rund Fr. 1'400.00.

Feuerwehr:

Der Aufwandüberschuss der einseitigen Spezialfinanzierung beläuft sich auf Fr. 52'170.00 und ist gegenüber dem Budget 2022 um Fr. 5'915.00 höher. Es müssen diverse Anschaffungen für das Büro gemacht werden. Zudem benötigt es einen Emergency Plug zur Sicherung von Elektroautos. Im Konto Kleider, Wäsche, Vorhänge ist ein Betrag in der Höhe von Fr. 19'500.00 für den Ersatz von Brandschutzjacken für die Hälfte der Mannschaft eingestellt, welche im Jahr 2022 noch nicht ersetzt worden sind. 

Im Unterhalt Geräte und Fahrzeuge müssen die Pneus von zwei Fahrzeugen ersetzt werden. Zudem hat es defekte Masken bei den Atemschutzgeräten die ausgetauscht werden müssen. Dies und die Prüfung der Motorspritze führen zu Mehrkosten von Fr. 3'650.00.

Für das Budget 2023 wurde der Beitrag an den Gemeindeverband Bevölkerungsschutz Trachselwald PLUS mit einem pro-Kopf-Beitrag von Fr. 16.50 berechnet. Dies ist eine Erhöhung des pro-Kopf-Beitrags von Fr. 1.50 gegenüber dem Budget 2022.

2 Bildung

	Budget 2023
	Budget 2022
	Jahresrechnung 2021

	Aufwand
	Ertrag
	Aufwand
	Ertrag
	Aufwand
	Ertrag

	1'404'160.00
	132'830.00

1'271'330.00
	1'444'300.00
	131'120.00

1'313'180.00
	1'245'336.29
	95'982.00

1'149'354.29


Der Nettoaufwand ist gegenüber dem Budget 2022 um Fr. 41'850.00 tiefer.
Für die Berechnung der Gehaltskostenanteile und Schülerbeiträge stellt uns der Kanton ein Kalkulationstool zur Verfügung. 

Kindergarten: Der Nettoaufwand ist um Fr. 31'530.00 tiefer als im aktuellen Budget. Die Unterhaltskosten für die Liegenschaft Ahornstrasse 15 konnten um knapp Fr. 30'000.00 gesenkt werden, da im aktuellen Budget einmalige Arbeiten ausgeführt worden sind.

Die Entschädigung an den Kanton für die Lehrerbesoldung musste um Fr. 1'000.00 höher budgetiert werden.

Primarstufe: Grösstenteils konnten die Budgetpositionen wie im aktuellen Budget veranschlagt werden. Die Besserstellung resultiert daher, dass im aktuellen Budget einmalige Kosten für die Anschaffung von Laptops eingestellt sind.

Die Entschädigung an den Kanton für die Lehrerbesoldung fällt um Fr. 3'000.00 tiefer aus. Die Kosten für die Integration und besondere Massnahmen (IBEM) wurden aufgrund der Vorjahresrechnung um Fr. 1'500.00 höher budgetiert. 

Sekundarstufe 1: Die Aufwendungen konnten grösstenteils im Rahmen des aktuellen Budgets gehalten werden. Die Entschädigung an den Kanton für die Lehrerbesoldung konnte um Fr. 13'900.00 tiefer budgetiert werden. Auch die Entschädigung an die Einwohnergemeinde Huttwil konnte um Fr. 31'000.00 gesenkt werden. Es wird davon ausgegangen, dass weniger Schüler und Schülerinnen die Sekundarstufe in Huttwil besuchen werden. Die Entschädigung für den Besuch des Gymnasiums wurde um die Hälfte gesenkt. Es ist immer schwierig vorauszusehen, wie viele Schüler und Schülerinnen das Gymnasium besuchen werden.

Musikschule: Die Beiträge an die Musikschulen konnten mit Fr. 38'000.00 um Fr. 3'000.00 tiefer budgetiert werden als im aktuellen Jahr.

Schulliegenschaften: Der Nettoaufwand unter der Rubrik 2170 «Schulliegenschaften» wird mit total Fr. 335'600.00 budgetiert. Gegenüber dem Vorjahr bedeutet dies eine Zunahme von Fr. 64'660.00.

Im Konto Ver- und Entsorgung Liegenschaften sind die Heizkosten enthalten. Aufgrund der hohen Energiepreise wurde das Konto etwas höher budgetiert. 

Aufgrund der Sanierungsarbeiten an der Schulanlage sind nur die regelmässigen Unterhaltskosten eingestellt. Allerdings muss die Musikanlage in der Mehrzweckhalle saniert werden. Die dafür budgetierten Kosten belaufen sich auf Fr. 20'000.00. 

Die grösste Abweichung ist bei den Abschreibungen zu verzeichnen. Mit der Sanierung der Schulanlage steigt der Abschreibungsbedarf im Moment jährlich an. Im Budget 2023 ist eine Erhöhung der Abschreibungen um Fr. 37'900.00 eingestellt.

3 Kultur, Sport und Freizeit, Kirche

	Budget 2023
	Budget 2022
	Jahresrechnung 2021

	Aufwand
	Ertrag
	Aufwand
	Ertrag
	Aufwand
	Ertrag

	31'430.00
	3'310.00

28'120.00
	29'710.00
	2'930.00

26'780.00
	28'560.60
	3'440.10

25'120.50


Die budgetierten Kosten im Bereich Kultur, Sport und Freizeit, Kirche sind netto um rund Fr. 1'340.00 höher als im Vorjahr.
Der Gemeindebeitrag an die Kulturförderung Oberaargau musste leicht erhöht werden. Neu wird ein Bibliotheksbeitrag erhoben, von welchem dann unter anderem die Bibliothek Huttwil profitieren kann. 

4 Gesundheit

	Budget 2023
	Budget 2022
	Jahresrechnung 2021

	Aufwand
	Ertrag
	Aufwand
	Ertrag
	Aufwand
	Ertrag

	9'180.00

12'510.00
	21'690.00
	8'880.00

12'810.00
	21'690.00
	4'908.20

16'784.75
	21'692.95


Der Nettoertrag ist gegenüber dem Budget 2022 um Fr. 300.00 tiefer.
Die Kosten für die schulärztlichen und –zahnärztlichen Untersuchungen sind von der Anzahl Schüler und Schülerinnen abhängig und variieren deshalb von Jahr zu Jahr. Für das Budgetjahr 2023 mussten sie etwas erhöht werden.

Der Ertrag von Fr. 21‘690.00 ist auf die Auflösung der Spezialfinanzierung «Übertragung Verwaltungsvermögen an Altersheim Leimatt AG» zurückzuführen. Gemäss Art. 85a Abs. 5 Bst. d der Gemeindeverordnung des Kantons Bern darf die Spezialfinanzierung nach Ablauf von fünf Jahren aufgelöst werden. Die Auflösung findet über 16 Jahre statt (2016 bis 2031). 

5 Soziale Sicherheit

	Budget 2023
	Budget 2022
	Jahresrechnung 2021

	Aufwand
	Ertrag
	Aufwand
	Ertrag
	Aufwand
	Ertrag

	1'273'150.00
	66'400.00

1'206'750.00
	1'270'800.00
	38'500.00

1'232'300.00
	1'382'766.40
	50'357.15

1'332'409.25


Der Nettoaufwand ist gegenüber dem Budget 2022 um Fr. 25'550.00 höher. 
Gemeindebeiträge an die Lastenausgleichssysteme:







Budget 2023


Budget 2025

Ergänzungsleistung
Fr.
333'000.00
Fr.
331'000.00

Familienzulagen
Fr.
7'000.00
Fr.
8'300.00

Sozialhilfe
Fr.
772'000.00
Fr.
791'000.00
Total
Fr.
1'112'000.00
Fr.
1'130'300.00

Die budgetierten Beträge für die Lastenausgleiche nehmen gegenüber dem aktuellen Budget um Fr. 18'300.00 leicht ab.

Der Beitrag an den Sozialdienst Region Trachselwald musste gegenüber dem Budget 2022 um rund Fr. 5'600.00 erhöht werden.

6 Verkehr und Nachrichtenübermittlung

	Budget 2023
	Budget 2022
	Jahresrechnung 2021

	Aufwand
	Ertrag
	Aufwand
	Ertrag
	Aufwand
	Ertrag

	660'870.00
	81'300.00

579'570.00
	589'090.00
	81'400.00

507'690.00
	521'399.30
	95'528.30

425'871.00


Der Nettoaufwand ist gegenüber dem Budget 2022 um Fr. 71'880.00 höher.
Gemeindestrassen: Im Bereich der Gemeindestrassen resultiert ein Mehraufwand von rund Fr. 69'900.00.

Das Budget für Flickmaterial zu Strassen wie Beton, Kies und Granulat, wird um Fr. 5'700.00 erhöht, da die Treibstoffpreise und die Transportkosten für Kies etc. teurer sind.

Bei den Anschaffungen ist ein Salzstreuer als Ersatz für den bestehenden Streuer Neuligen eingestellt. 

Der Strassenunterhalt wurde um Fr. 53'000.00 höher budgetiert. Es sind diverse Projekte geplant. Die Fahrspuren Oeliknubel sollen repariert werden. Weiter ist geplant, den Deckbelag bei der Ahornstrasse im Bereich der Liegenschaft Ahornstrasse 1 zu ersetzten. Zudem ist der Neubau einer behindertengerechten Bushaltestelle eingeplant.

Mit den geplanten Strassensanierungen steigt der Abschreibungsbedarf von Jahr zu Jahr stetig an. Für das Jahr 2023 mussten die Abschreibungen um rund Fr. 4'900.00 erhöht werden. 

Privatstrassen: Es liegt ein Gesuch an ein privates Strassenprojekte vor, an welchen sich die Gemeinde gemäss Wegreglement und -verordnung beteiligt. Die vorgesehene Beteiligung beträgt rund Fr. 6'000.00. Zudem ist ein Betrag für Kieslieferungen eingestellt. Der Mehraufwand beträgt Fr. 6'000.00

Öffentlicher Verkehr: Der Beitrag an den Lastenausgleich öffentlicher Verkehr konnte trotz Erhöhung der ÖV-Punkte von 158.0 auf 163.5 um Fr. 4'000.00 gesenkt werden.

7 Umweltschutz und Raumordnung

	Budget 2023
	Budget 2022
	Jahresrechnung 2021

	Aufwand
	Ertrag
	Aufwand
	Ertrag
	Aufwand
	Ertrag

	889'000.00
	836'400.00

52'600.00
	840'670.00
	792'960.00

47'710.00
	745'016.88
	722'660.23

22'356.65


Der Nettoaufwand ist gegenüber dem Budget 2022 um Fr. 4'890.00 höher.
Spezialfinanzierung Wasser: Die Spezialfinanzierung Wasserversorgung schliesst mit einem Aufwandüberschuss von Fr. 98'710.00 ab.

Dieser kann durch Entnahme aus der «Spezialfinanzierung Rechnungsausgleich» gedeckt werden. Diese Spezialfinanzierung stellt das Eigenkapital dar. Nach Verbuchung der prognostizierten Defizite 2022 und 2023 wird dieses Eigenkapital noch einen Stand von rund Fr. 179'953.97 ausweisen. 

Die budgetierten Aufwendungen im Bereich der Wasserversorgung sind um Fr. 9'200.00 höher als im Vorjahresbudget. Verschiedene Budgetpositionen mussten angehoben, andere konnten dafür gesenkt werden. Unter Anderem musste ein Betrag von rund Fr. 20'000.00 für die Umsetzung/Einführung der Informationsplattform Wasser (IPW) eingestellt werden.

Die Entschädigung an Gemeinden und Gemeindeverbände, sprich internen Verrechnungen, werden aufgrund der Verrechnungen in der Jahresrechnung 2021 budgetiert. Da diese Stundenaufwände tiefer ausfielen als angenommen, wurde das Budget 2023 um rund Fr. 2'150.00 gesenkt. 

Im Budget sind Fr. 12'000.00 für den Ersatz von Entfeuchtern eingerechnet. 

Die Anschlussgebühren werden an die Einlage in die «Spezialfinanzierung Werterhalt» angerechnet. Die Investitionen in Leitungen und Anlagen werden nach der Nutzungsdauer abgeschrieben. Das heisst, auch wenn der Bestand im Konto Werterhalt höher ist, darf keine vollständige Abschreibung mehr erfolgen.

Spezialfinanzierung Abwasser: Der Abschluss der Spezialfinanzierung Abwasserentsorgung weist einen Aufwandüberschuss von Fr. 21'560.00 aus. Dieser kann durch Entnahme aus der «Spezialfinanzierung Rechnungsausgleich» gedeckt werden. Nach Verbuchung der budgetierten Aufwandüberschüsse 2022 und 2023 weist das Eigenkapital einen Stand von rund Fr. 576'400.00 aus.

Sehr viele Konten konnten im gleichen Rahmen wie im Budget 2022 gehalten werden. Im Konto Unterhalt übrige Tiefbauten sind die Kosten für den Neubau der Meteorwasserleitung Ahornstrasse 31 bis Brücke mit Fr. 18'000.00 eingestellt. Die Abschreibungen mussten aufgrund der geplanten Projekte um Fr. 10'500.00 erhöht werden.

Die Betriebsbeiträge an die Abwasserentsorgungsanlage ZALA konnten aufgrund der Jahresrechnung 2021 und der vorliegenden Rechnung aus dem Jahr 2022 im gleichen Rahmen wie im Jahr 2022 gehalten werden. 

Der Ertrag für die wiederkehrende Verbrauchsgebühr wurde um Fr. 2'000.00 tiefer budgetiert. So wird der Ertrag an die Jahresrechnung 2021 angepasst.

Für die Spezialfinanzierung Abwasserentsorgung gelten betreffend Einlage in den Werterhalt und Abschreibungen die gleichen Rahmenbedingungen wie bei der Spezialfinanzierung Wasserversorgung.

Spezialfinanzierung Abfall: Die Gebühreneinnahmen decken den Aufwand nicht, so dass ein Aufwandüberschuss von Fr. 6'970.00 entsteht. Der Aufwandüberschuss kann durch das vorhandene Eigenkapital gedeckt werden. Der Bestand der Spezialfinanzierung Abfall weist nach der Verbuchung der Defizite 2022 und 2023 einen Stand von rund Fr. 111'700.00 aus.

Der Aufwand wurde gegenüber dem Budget 2022 um Fr. 7'500.00 erhöht. Die Kosten für die Abfuhr wurden um knapp Fr. 5'000.00 erhöht. Diese Kosten sind für eine weitere Aktion mit dem Giftmobil vorgesehen. Die restlichen Budgetpositionen konnten im gleichen Rahmen wie 2022 gehalten werden.

Mit der Überarbeitung des Abfallreglements und der Einführung einer Abfallverordnung voraussichtlich per 1. Juli 2023 werden die Tarife angepasst. Deshalb wurde für die Budgetierung der Verbrauchs- und Grundgebühren die vorgesehenen Tarife der neuen Abfallverordnung mitberücksichtigt. Dies führt zu Verschiebungen der Einnahmen zwischen der Grund- und Verbrauchsgebühr.

Friedhof und Bestattung: Gesamthaft resultiert ein Nettominderaufwand gegenüber dem Budget 2022 von Fr. 460.00.

Die Aufwände konnten mehrheitlich im gleichen Rahmen wie im Budget 2022 gehalten werden. Im Budget ist zusätzlich im Jahr 2023 ein Betrag von Fr. 2'800.00 für einen Boiler und Fr. 1'500.00 für ein mobiles Bänkli vorgesehen.

Es wurde auch in diesem Budget wieder ein Betrag für «Schickliche Beerdigungen» eingestellt. Es kommt immer mehr vor, dass verstorbene Personen keine finanziellen Mittel mehr haben und der Konkurs eröffnet werden muss. In diesem Fall ist die Gemeinde verpflichtet, die Bestattungskosten für eine schickliche Beerdigung zu übernehmen.

Hundetoiletten: Die budgetierten Erträge von der Hundesteuer reichen um Fr. 1'200.00 nicht aus, um die Aufwendungen zu decken. 

Im Aufwand ist ein neuer Robidog eingestellt für den Hitzenberg.

8 Volkswirtschaft

	Budget 2023
	Budget 2022
	Jahresrechnung 2021

	Aufwand
	Ertrag
	Aufwand
	Ertrag
	Aufwand
	Ertrag

	1'888'090.00
	1'875'820.00

12'270.00
	1'206'300.00
	1'198'700.00

7'600.00
	1'230'294.53
	1'222'164.25

8'130.28


Der Nettoaufwand ist gegenüber dem Budget 2022 um Fr. 4'670.00 höher.
Forstwirtschaft: Die Forstrechnung wird als Spezialfinanzierung geführt. Das heisst, Aufwand- oder Ertragsüberschüsse werden dem Verpflichtungskonto belastet, respektive gutgeschrieben. Das Budget 2023 rechnet mit einem Ertragsüberschuss von Fr. 120.00. Der Rechnungsausgleich Gemeindewald weist nach Verbuchung des Ertragsüberschusses 2022 und Gewinn 2023 einen Stand von rund Fr. 170'940.37 aus.

Die budgetierten Aufwände sind um rund Fr. 1'250.00 tiefer als im Vorjahr. Auf der Ertragsseite wird damit gerechnet, dass der Erlös aus dem Holzverkauf weiterhin stabil bleibt.

Elektrizitätsversorgung: Die Spezialfinanzierung Elektrizitätsversorgung weist im Budget 2023 einen Aufwandüberschuss von Fr. 148'120.00 aus. Der Aufwandüberschuss kann durch Entnahme aus dem Eigenkapital der Spezialfinanzierung Elektrizitätsversorgung gedeckt werden. Nach der Verbuchung des budgetierten Ertragsüberschusses 2022 und des Verlusts 2023 weist das Eigenkapital der Spezialfinanzierung Elektrizitätsversorgung einen Stand von rund Fr. 2'497'448.00 aus. 

Die Aufwände gegenüber dem Budget 2022 sind um rund Fr. 743'750.00 und die Erträge um rund Fr. 532'500.00 höher. 

Der Grund für die höheren Aufwände und Erträge ist der Strompreis. Die Energie muss zu einem massiv höheren Preis eingekauft werden. Dies schlägt sich dann auch auf der Ertragsseite der Spezialfinanzierung nieder. Da der hohe Einkaufspreis nicht eins zu eins an den Endverbraucher überwälzt wird, entsteht der budgetierte Aufwandüberschuss. 

Die Ablieferung auf dem Energiehandel an die Einwohnergemeinde Eriswil ist mit Fr. 1'000.00 budgetiert. Der Ertrag aus «Abgaben und Leistungen an das Gemeinwesen» ist mit Fr. 153‘000.00 eingestellt. Dieser Betrag wird zu Gunsten des Allgemeinen Haushalts der Einwohnergemeinde Eriswil abgegeben.

Beim Unterhalt für Hochbauten und Gebäude konnten nach der Einstellung der Schutzrelais und periodischen Kontrolle im Jahr 2022 das Budget 2023 um Fr. 14'000.00 tiefer gehalten werden.

9 Finanzen und Steuern

	Budget 2023
	Budget 2022
	Jahresrechnung 2021

	Aufwand
	Ertrag
	Aufwand
	Ertrag
	Aufwand
	Ertrag

	397'750.00

3'675'590.00
	4'073'340.00
	404'150.00

3'654'070.00
	4'058'220.00
	369'163.36

3'435'038.95
	3'804'202.31


Der Nettoertrag ist gegenüber dem Budget 2022 um Fr. 21'520.00 höher.
Steuern: Die Basis zur Berechnung der Einkommenssteuern für natürliche Personen bilden die Hochrechnungen auf den zu erwartenden Steuereinnahmen 2022, die Steuerprognose des Kantons und die Steueranlage von 1.79 Einheiten. Die Steuereinnahmen werden im Budget mit Fr. 2'189'750.00 eingestellt. Dies entspricht einem Mehrertrag gegenüber 2022 von Fr. 89'700.00.

Die Steuerteilungen zu Lasten der Gemeinde und die Abschreibungen sind mit Fr. 35‘000.00 budgetiert.

Lastenausgleich: Der Lastenausgleich neue Aufgabenteilung ist gegenüber dem Vorjahr um Fr. 1‘000.00 tiefer. Im Jahr 2022 wurde mit einem Pro-Kopf-Beitrag von Fr. 185.00 gerechnet. Dieser ist im Jahr 2023 um Fr. 1.00 auf Fr. 184.00 gesunken.

Finanzausgleich: Die Berechnungen mittels Finanzplanungshilfe des Kantons ergeben für das Jahr 2023 folgende Ausgleichszahlungen:

Mindestausstattung (vertikaler Ausgleich, Finanzierung durch Kanton):

Die Mindestausstattung ist gegenüber dem Vorjahr um Fr. 28‘000.00 tiefer.

Disparitätenabbau (horizontaler Ausgleich, Finanzierung zwischen den Gemeinden):

Der Ertrag ist um Fr. 15'000.00 tiefer als im Vorjahr.

Zinsen: Auf die Budgetierung von Negativzinsen wurde verzichtet, da davon ausgegangen werden kann, dass sich die Zinse ins Positive entwickeln. Es wurden aber Zinse von Fr. 5'000.00 für die Aufnahme eines Darlehens eingestellt. Mit der Sanierung der 3. Etappe des Schulhauses und den weiteren anstehenden Projekten muss sich die Gemeinde voraussichtlich im Jahr 2023 verschulden.

Allgemeines

Ausgangslage

Als Grundlage für die Erstellung des Budgets dienten:

1. Die Jahresrechnung 2021

2. Budget und laufende Jahresrechnung 2022

3. Ergebnisse der Beratung in den einzelnen Kommissionen

4. Vorgaben der kantonalen Ämter

5. Finanzplanungshilfe zum Finanz- und Lastenausgleich

6. Steueranlagen und wiederkehrende Gebühren

7. Grundlagen HRM2

Steueranlage

· Einkommens- und Vermögenssteuern 1.79 Steuereinheiten

· Liegenschaftssteuer 1.20 ‰ vom amtlichen Wert

· Feuerwehrdienstersatzabgabe 5.00 % des Kantonssteuerbetrages, maximal Fr. 450.00, minimal Fr. 25.00 gemäss Feuerwehrverordnung

Erfolgsrechnung

Entwicklung Finanz- und Lastenausgleich

	
	Budget 2023
	Budget 2022
	Jahresrechnung 2021

	Pauschalierung Interventionskosten
	1'400.00
	1'400.00
	1'366.00

	Ergänzungsleistung
	333'000.00
	331'000.00
	332'742.00

	Familienzulage
	7'000.00
	8'300.00
	9'085.00

	Sozialhilfe
	772'000.00
	791'000.00
	699'412.90

	öffentlicher Verkehr
	131'000.00
	135'000.00
	112'261.00

	neue Aufgabenteilung
	254'000.00
	255'000.00
	249'119.00

	Total Lastenausgleich (Aufwand)
	1'498'400.00
	1'521'700.00
	1'403'985.90

	Disparitätenabbau
	665'000.00
	680'000.00
	667'852.00

	Mindestausstattung
	610'000.00
	638'000.00
	617'105.00

	Geografisch-topografische Lasten
	96'000.00
	94'500.00
	94'623.00

	Soziodemografische Lasten
	14'500.00
	12'400.00
	12'240.00

	Total Finanzausgleich (Ertrag)
	1'385'500.00
	1'424'900.00
	1'391'820.00

	Nettoaufwand
	112'900.00
	96'800.00
	12'165.90

	Nettoertrag
	0.00
	0.00
	0.00


Die Planwerte wurden aufgrund der Finanzplanungshilfe eingestellt. In der Finanzplanungshilfe werden die Werte für den Disparitätenabbau und die Mindestausstattung automatisch berechnet. Als Grundlagejahre werden die drei vorangehenden Jahre genommen. 
Investitionen

Geplante Investitionen, welche den Berechnungen der Kapitalkosten (Abschreibungen, Zinsen) zugrunde liegen. Das Investitionsbudget umfasst Geschäfte, die gemäss Finanzkompetenz durch das zuständige Organ (Urnengemeinde, Gemeindeversammlung oder Gemeinderat) bereits bewilligt oder noch zu beschliessen sind. Nachstehend sind die Vorhaben für das Jahr 2023 aufgeführt. Bei mehrjährigen Projekten ist der auf das Jahr 2023 fallende Ausgabenanteil angegeben.

· Schliesssystem Verwaltung
Fr.
25'000.00

· Ersatz Fahrzeug Hinterdorf (Schlauchtransport Jg. 1994)

(Planung)
Fr.
5'000.00

· Neue Möbel für Klassenzimmer
Fr.
25'000.00

· Anbau Geräteraum Sportplatz Wüeri (Planung)
Fr.
5'000.00

· Sanierung Hartplatz Schulhaus (Planung)
Fr.
10'000.00

· Sanierung Schulhaus inkl. Heizung
Fr.
850'000.00

· Sanierung Sportplatzbeleuchtung
Fr.
35'000.00

· Güterwegsanierung Schwende (Planung)
Fr.
4'100.00

· Sanierung Winkelmatt – Grünenboden 19 (Planung)
Fr.
10'000.00

· Sanierung Ahornstrasse 31 bis Hitzenberg Abzweigung Küferhüsli
Fr.
60'000.00

· Neuer Deckbelag Schulhaus Neuligen bis Oberthal (Planung)
Fr.
10'000.00

· Projekt Windkraftanlage (Planung)
Fr.
17'000.00

· Strassenbeleuchtung Allmend
Fr.
48'500.00
Total Allgemeiner Haushalt
Fr. 
1'104'600.00
· Stumpenleitung Belz
Fr.
70'000.00

· Sanierung Quellfassung Waldmatt
Fr.
30'000.00

· Anschluss Gebiet Stegmatt (Planung)
Fr.
5'000.00
Total Wasserversorgung
Fr.
105'000.00
· Strassenentwässerung Lindenhohle – Ahornstrasse (Planung)
Fr.
10'000.00

· Zustandsaufnahmen private Abwasseranlagen
Fr.
101'500.00
Total Abwasserentsorgung
Fr.
111'500.00
· 16 kV Verkabelung TS Ahornstrasse 9 bis TS Ahornstrasse 61
Fr.
50'000.00

· Verkabelung Allmend
Fr.
246'500.00

· Rollout Zählerersatz
Fr.
150'000.00

· Arbeitsgruppe Zukunft EVE
Fr.
5'000.00
Total Elektrizitätsversorgung
Fr.
451'500.00
GESAMTTOTAL
Fr.
1'772'600.00

Ergebnis
Allgemeine Übersicht

	
	Budget 2023
	Budget 2022
	Jahresrechnung 2021

	Jahresergebnis ER Gesamthaushalt
	- 606'130.00
	- 397'660.00
	96'092.92

	Jahresergebnis ER Allgemeiner Haushalt
	- 325'300.00
	- 357'240.00
	0.00

	Jahresergebnis Spezialfinanzierungen
	- 280'830.00
	- 40'420.00
	96'092.92

	Steuerertrag natürliche Personen
	1'880'650.00
	1'810'450.00
	1'872'361.35

	Steuerertrag juristische Personen
	35'500.00
	21'100.00
	40'022.10

	Liegenschaftssteuer
	205'000.00
	205'000.00
	203'919.75

	Nettoinvestitionen
	1'767'600.00
	2'076'700.00
	1'106'376.67


Eigenkapitalnachweis

Der Eigenkapitalnachweis zeigt die Ursachen der Veränderung des Eigenkapitals.

Nachweis über das voraussichtliche Eigenkapital
Kommentare zu den Auswertungen

Vorfinanzierungen (SG 293)

Mit der Einführung von HRM2 wird das Verwaltungsvermögen der Spezialfinanzierungen Wasserversorgung und Abwasserentsorgung zu den Gestehungskosten bilanziert. Aus der Spezialfinanzierung Werterhalt wird der jährliche Abschreibungsbetrag entnommen. Die Abschreibung richtet sich nach der Lebensdauer der Anlagen. Zusätzliche Abschreibungen dürfen unter HRM2 nicht vorgenommen werden.

Die Anschlussgebühren werden neu über die Erfolgsrechnung verbucht und ebenfalls in den Werterhalt eingelegt, da sie aufgrund der gesetzlichen Bestimmungen für Investitionen zu verwenden sind.

Gemäss BSIG (Bernische Systematische Information Gemeinden) vom 4. Februar 2016 dürfen ab dem 1. Januar 2016 diese Anschlussgebühren an die jährliche Einlage in den Werterhalt angerechnet werden. Diese Bestimmung wurde so im Budget umgesetzt.

Neubewertungsreserve Finanzvermögen (SG 296)

Das bestehende Finanzvermögen wurde mit der Einführung von HRM2 per 1. Januar 2016 neu bewertet. Der Neubewertungsgewinn wird in die Neubewertungsreserve eingelegt. Weitere Einlagen in die Neubewertungsreserve sind nicht zulässig. Entnahmen aus der Neubewertungsreserve sind zwingend vorzunehmen, wenn Finanzvermögen, das bei Einführung von HRM2 aufgewertet wurde, veräussert wird. 

Von der Neubewertungsreserve ist nach fünf Jahren die Summe von zehn Prozent der gesamten Finanzanlagen und fünf Prozent der gesamten Sachanlagen des Finanzvermögens in die Schwankungsreserve zu überführen. Der Restbetrag in der Neubewertungsreserve wird ab dem sechsten Jahr nach Einführung von HRM2 linear innerhalb von fünf Jahren zu Gunsten des Bilanzüberschusses aufgelöst. 

Der Gemeinderat hat beschlossen, die Auflösung der Neubewertungsreserve gemäss obenstehenden gesetzlichen Richtlinien umzusetzen.

Bilanzüberschuss/-fehlbetrag (SG 299)

Das Budget 2023 weist einen Aufwandüberschuss von Fr. 325'300.00 aus. Dieser wird mit dem vorhandenen Bilanzüberschuss (Eigenkapital Allgemeiner Haushalt) verrechnet.  

Wer gerne ein detailliertes Budget 2023 und einen detaillierten Finanzplan 2022 bis 2027 wünscht, kann diese auf der Homepage www.eriswil.ch einsehen oder bei der Finanzverwaltung bestellen: Tel. 062 959 50 03 oder per E-Mail: gerber@eriswil.ch.

Selbstverständlich stehen wir auch für Erläuterungen jederzeit gerne zur Verfügung. 

